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Zum neuen Heft

Mit der vorliegenden Nummer wird die ordentliche Reihe der Jahreshefte
«Vom Jura zum Schwarzwald» weiter fortgesetzt. Die neue Ausgabe

präsentiert sich nach Ansicht der Redaktion als ausgeglichene Darstellung

von archäologisch-frühgeschichtlichen Beiträgen und historischen
Mitteilungen vom Spätmittelalter bis in die neuere Zeit. Damit sollten
auch mehr fachbezogene Mitglieder auf ihre Rechnung kommen.

Die lateinischen Inschriften und deren Übersetzung, vor allem aus
Kirchen des Fricktals, dürften dem Leser helfen, Denkmäler zu verstehen
und so vergangene Zeitgeschichte und ihre Repräsentanten zu erfahren
und vielleicht zu weitern personellen Nachforschungen anzuregen.

Von der stillen aber sehr wertvollen Kleinarbeit einzelner Personen
und Gruppen berichten deren Arbeitsmitteilungen.

Das Heft lädt den Leser zu geruhsamer Lektüre und damit zu vertiefter
Kenntnis unserer Heimatgeschichte beidseits des Rheines ein.

Emil A. Erdin
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